
Agenda
HeuteMontag
Ebnat-Kappel

b-treff-Kafi, und Secondhandshop, Be-
gegnungsort, wo alle willkommen sind,
Ertrag gemeinnützig, 14.00–17.00,
Industriestrasse 45a

Lichtensteig

Stützli Jam, Instrumentalisten &
Wortakrobaten live mit dir am Instru-
ment, offene Bühne für Musiker &
Wortakrobaten, Start mit Etienne &
Gitarre, 18.00, Behind the Bush
Productions, Stadtaustrasse 4

Wattwil

Kälbermarkt, 8.00, Markthalle

Öffnungszeiten BIZ, 14.00–17.00,
Berufs- und Laufbahnberatung
Toggenburg, Bahnhofstrasse 32

Diskussion über die Spitalplanung
und die Zukunft des Spitals Wattwil,
mit Pietro Vernazza, Chefarzt und
HIV-Forscher, Nationalratskandidat der
Grünliberalen, 19.00, Restaurant
National

MorgenDienstag
Kirchberg

Mütter- und Väterberatung, 15.00–
16.30, katholisches Pfarreiheim

Schönengrund

Turnen & Gymnastik für Senioren, (Pro
Senectute), 14.00–15.00, Mehrzweck-
gebäude

Wattwil

Halbtageswanderung,Mogelsberg–
Bütschwil, Seniorenwanderer Toggen-
burg, 12.59, Bahnhof

Öffnungszeiten BIZ, 14.00–17.00,
Berufs- und Laufbahnberatung
Toggenburg, Bahnhofstrasse 32

Brockenstube offen, 14.00–17.00,
Thurweg
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Lesetipp

Die Tochter der
Toskana

Das Leben in Italien im Jahre
1832 in den Bergen am Rande
der Toskana ist geprägt von Ar-
mutundharterArbeit.Gemein-
sam mit ihrer besten Freundin
träumt die junge Antonella da-
von, eine Osteria zu eröffnen.
Doch sie ist dem Sohn desMül-
lers versprochen, der nurwenig
von ihrenWünschenhält.Als sie
dann noch erfahren muss, dass
er sie mit einer anderen Frau
betrügt, zerbricht eine Welt für
Antonella, denn ihre Eltern be-
stehen trotz allem auf der ge-
planten Hochzeit mit dem rei-
chen Erben. In ihrer Hilflosig-
keit siehtAntonella keine ande-
re Möglichkeit, als zu fliehen.
Marco,derauf seinemWegnach
Genua in ihremDorf Stationge-
macht hat, bietet ihr an, ihn zu
begleiten. Eine gefahrvolle Rei-
se beginnt, bei der Antonella
sich immer stärker zu Marco
hingezogen fühlt, obwohl sie
spürt, dass er nicht der ist, für
den er sich ausgegeben hat.

Hinweis
Karin Seemayer: Die Tochter
der Toskana, Verlag: Aufbau
TB, 422 Seiten, Bibliothek
Kirchberg

Notfälle
ÄrztlicheDienste

RufenSie ineinemNotfall Ihren
oderdennächstliegendenHaus-
arzt an.

Tierärzte

Samstag/Sonntag,
10/11. August

•Med. vet. DanielaDörfler,
Lichtensteig,
Telefon 0719885515

24-Stunden-Notfallservice:
•Tierklinik AuAG, Bütschwil,
Austrasse 1,
Telefon 0719828877
•TierklinikGST, Ziegelwies 1,
Nesslau, Telefon
0719955050;
•GrosstierärzteObertoggen-
burgGmbH,Nesslau
Telefon 0719949400
•Tierärzteteam 24, Stelz,Wil,
Telefon 0719313111

Zahnärzte

Toggenburg,Wil: 0844144005
Buchs: 0844144003

Telefone

Polizei 117

Feuerwehr 118

Sanitätsnotruf 144

SpitalWattwil 071 9873300

SpitalWil 071 91461 11

Beratungsstellen

SozialeFachstellenToggenburg,
Telefonnummer 0719875440

Handelsregister

Limpex Handels AG in Liquida-
tion, in Bütschwil-Ganter-
schwil, Aktiengesellschaft. Das
Konkursverfahren istmitVerfü-
gung des Konkursrichters des
KreisgerichtsToggenburgman-
gels Aktiven eingestellt.

Bänz Friedli mit dem Pappkameraden Elvis Presley im Kleintheater Zeltainer in Unterwasser. Bild: Rudolf Steiner

Auf den Elvis gekommen
Bänz Friedli warmit seinemProgramm«Waswürde Elvis sagen?» imZeltainer zuGast.

Rudolf Steiner

Mit vier abendfüllenden Pro-
grammen – «Sy no Frage», «Ke
Witz!BänzFriedli gewinntZeit»
und «Gömmer Starbucks» – ist
der Berner Kabarettist und
Sprachakrobat Bänz Friedli seit
acht Jahren unterwegs und da-
bei jedesMal auch imZeltainer
inUnterwasser aufgetreten.Mit
diesen Worten kündigte Klein-
theaterunternehmerMartinSai-
ler amFreitagabendden54-jäh-
rigenAutorenundKabarettisten
im bis auf den letzten Platz be-
setztenKleintheater an.

DieFrage lautet:Was
würdeElvis sagen
Und schon steht Bänz Friedli
fast mutterseelenallein – nur
eine lebensgrossePappfigurdes
KingsofRock’n’Roll, ElvisPres-
ley, leistet ihmGesellschaft – auf
der fast leeren Bühne und be-
ginnt zu erzählen. Zweieinhalb

Stunden steht Bänz Friedli ein-
fach da und erzählt charmant,
witzig und lustvoll aus dem Irr-
sinn des Alltags und fordert da-
bei die volle Aufmerksamkeit
seines Publikums.

Und er spart auch nicht mit
kecken Sprüchen zu regionalen
Themen in der Obertoggen-
burger Idylle, erwähnt etwaden
unterbliebenenEinsatzderPoli-
zei beim Neonazitreffen in der
Tennishalle und den absurden
Obertoggenburger Bergbahn-
streit. Nachdenklich, philoso-
phisch und provokant nimmt er
dashellwachePublikumauf sei-
neWortreise,wirbelt durchThe-
men und Zeiten. Und er fragt
sich regelmässig, waswohl sein
Idol Elvis, der grösste Musiker
undPopstarallerZeiten,dazuzu
sagen gehabt hätte. Und er gibt
dieAntwort selber, indemerEl-
vis-Hits und Ohrwürmer – «In
TheGhetto»,«AreYouLoneso-
meTonight»,«BlueSuedeSho-

es», «It’s Now Or Never» des
Königs des Rock’n’Roll nicht
mal ganz talentfrei anstimmt.

Bänz Friedli ist kein Böser,
er schlägt nicht mit dem Zwei-
händer um sich wie mehrere
seiner Berufskollegen, er setzt
feine Nadelstiche, sozusagen
charmant provokant. Bänz
Friedli kommuniziert, paro-
diert, sinniert, fabuliert, philo-
sophiert, imitiert, seziert, hat
sein gutbürgerliches Haus-
mann-Image noch nicht voll-
ständig abgestreift. So stuft er
Anita Burris Thurgauer ebenso
wie den Zürcher Dialekt nicht
gerade in die Topliga der
SchweizerDialekte ein.Kritisch
heimatverbunden und philoso-
phisch sympathisch erwähnt er
gradlinig und ohne Schnörkel
diedelikaten,«zufälligen»Waf-
fenexporte von Schweizer Rüs-
tungsfirmen (Pilatus,Ruag), das
Abstimmungsverhalten in der
besten Demokratie (keine Ah-

nung worüber abgestimmt
wird), oder den jahrzehntelan-
gen Kampf der Frauen für
Gleichberechtigung und mehr
Sitze in denVerwaltungsräten.

Gingan ihmein
Pfarrerverloren?
Bei derReligion ist Friedli aller-
dings vorsichtig, denn «der
Glaube hat bei dembreiten An-
gebot von Jakobsweg über Pila-
tes, LGBTQS bis Homöopathie
sein Monopol verloren. Viel-
leicht ist in mir ein Pfarrer ver-
loren gegangen, ich kann aber
heutedasGleichesagen, einfach
vormehrPublikum», resümiert
er. Vielleicht ist auch sein Tauf-
name Bendicht (aus demLatei-
nischen bene dicere = gut spre-
chen, segnen) ein deutlicher
Hinweis oder mit den Worten
vonElvisPresley:«Loveme ten-
der».TheKing spendetTrost in
jeder Lebenslage, gesegnet und
einfach gut gesagt. Amen.

Oberstufe Bugalu

Ausflug ins Alpamare
MitunseremPreisgeld,welches
wir an den Kreuzegg-Classics
undbeimExperimentNichtrau-
chengewonnenhatten, konnten
wir eine tolle Schulreise ins Al-
pamare machen. Wir planten
unserZielwährendderBO-Lek-
tion und wir waren uns alle
schnell einig, dass wir den Tag
gemeinsam im Alpamare ver-
bringenmöchten.

Also trafen wir uns alle am
Montagmorgen um Viertel vor
neun am Bahnhof, inklusive
Frau Thalmann, welche uns bei
unserem Sieg deutlich unter-

stützthat.EbenfallswarHerrBi-
schof, unser Klassenlehrer, da-
bei.Wirdurftenganzevier Stun-
den im Bad verbringen mit
Wasserrutschen,Wellenbädern
und Unterwassermusik. Einige
haben sich sogar ins kalte Be-
ckengetraut.Danachhabenwir
uns auf denWeg nachRappers-
wil gemacht, um uns dort mit
dem restlichenGeld zu verpfle-
gen.UmViertel nachvier trafen
wirwieder inBütschwil ein, alle
müde von einem coolen Tag.

Eliane Hasler

Handelsregister

BA&A Autoexport GmbH, in
Wattwil, Zwingli-Strasse 5, 9630
Wattwil, Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (Neueintra-
gung). Zweck: Handel mit und
dieVermittlung undVermietung
von Fahrzeugen aller Art sowie
An- und Verkauf und Export von
Occasionsfahrzeugen und Fahr-
zeugteilen: Weiter kann die Ge-
sellschaft Transporte aller Art
ausführen und vermitteln im In-
und Ausland errichten und sich
an anderenUnternehmen im In-
undAuslandbeteiligen sowiealle
Geschäfte tätigen,diedirekt oder
indirekt mit ihrem Zweck in Zu-
sammenhangstehen.Handelmit
Waren aller Art im In- und Aus-

land. Kann im In- und Ausland
Grundeigentumerwerben,belas-
ten, veräussern und verwalten.
Stammkapital: 20000 Franken.
Mitteilungen der Geschäftsfüh-
rung an die Gesellschafter erfol-
genperBrief,E-Mail oderTelefax
andie imAnteilbuchverzeichne-
tenAdressen.GemässErklärung
derGeschäftsführunguntersteht
die Gesellschaft keiner ordentli-
chenRevisionundverzichtet auf
eine eingeschränkte Revision.
Eingetragene Personen: Nuhiji,
Besnik, nordmazedonischer
Staatsangehöriger, in Wattwil,
Gesellschafter und Geschäfts-
führer, mit Einzelunterschrift,
mit 200Stammanteilenzu je 100
Franken.

Agenda Montag, 5. August 2019
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